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LKH Villach: vorrübergehende Sperre des
Einganges Unfallambulanz

Aufgrund notwendiger Sanierungsmaßnahmen des Flachdaches
am Gebäude „Baustufe III“ wird der Zugang zur Notaufnahme und
Unfallambulanz ab 4. Oktober 2016 vorrübergehend gesperrt.
Patienten, Besucher und Rettung können in der Zwischenzeit den
Haupteingang bei der Information nutzen.

Insgesamt werden rund 3500 m2 des Flachdaches abgedichtet und die
Wärmedämmung adaptiert. „Damit werden wir auch die
Energieeffizienz des Gebäudes verbessern“, so der Kaufmännische
Direktor Dr. Wolfgang Deutz. Um diese Arbeiten durchführen zu
können, ist eine Vollsperre des Hauptzuganges zur Unfallambulanz und
Notaufnahme notwendig. Eine Umleitung wird eingerichtet, welche über
den Haupteingang (Infohalle Gebäude Baustufe II) erfolgt. Die Sperre
dauert von 04 bis 25. Oktober 2016.

Großbauvorhaben in Villach im Zeitplan

Die Umsetzung des Großbauvorhabens „Neustrukturierung Baustufe I“
liegt nach wie vor im Zeitplan und erfolgt in Teilabschnitten. Seit
Frühjahr 2016 ist der Neubau der Neonatologie und
Kinderintensivstation fertiggestellt. Aktuell wird am Ausbau der
Endoskopie im 1. Obergeschoß des Gebäudes Baustufe II gearbeitet,
welcher Anfang 2017 abgeschlossen sein wird.

Ab dem Sommer 2017 wird mit dem Um- und Neubau des Provisoriums
Pathologie, dem Ausbau der Dialyse im Erdgeschoß des Gebäudes
„Baustufe II“ sowie mit der Adaptierung der Tiefgarage und
Kellergeschoße im Gebäude „Baustufe I“ begonnen. Anschließend
erfolgt die Errichtung des Neubaus über der Tiefgarage. Dort werden
schließlich die Psychiatrie, die Innere Medizin sowie die Abteilung für
Kinder- und Jugendheilkunde untergebracht sein. Das Gesamtprojekt
wird im Sommer 2021 abgeschlossen sein.
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„Durch die Umsetzung in Teilabschnitten kann das Großbauvorhaben
während dem laufenden Betrieb umgesetzt werden“, so Deutz.
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